
BERUFSINFO
Berufsbereich:
Maschinen / Fahrzeuge /
Metall

Bildungsweg:
Lehrberuf
Lehrzeit: 3 1/2 bzw. 4 Jahre

Metalltechnik - Fahrzeugbautechnik (Modullehrberuf)
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BERUFSBESCHREIBUNG

Metalltechniker*innen in der Fahrzeug-
bautechnik stellen Rahmen, Fahrgestelle,
Anhänger und Anhängerteile für Lastkraft-
wagen, Personenkraftwagen oder Spezial-
fahrzeuge wie z. B. Tankwagen, Feuer-
wehr- und Müllfahrzeuge, Baumaschinen
und dergleichen her. Sie bauen pneuma-
tische, hydraulische und elektrische
Steuereinrichtungen ein und führen ver-
schiedene Reparatur- und Wartungsarbeit-
en durch. Bei ihrer Arbeit wenden sie Tech-
niken und Verfahren wie z. B. Bohren, Sch-
weißen, Sägen, Löten, Drehen an.
Fahrzeugbautechniker*innen arbeiten in
Werkstätten von Gewerbebetrieben sowie
in Produktionshallen von Betrieben der
Fahrzeugindustrie im Team mit Berufskol-
leg*innen, Vorgesetzten und verschiede-
nen Fach- und Hilfskräften.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausbildung

Die Ausbildung erfolgt als Lehrausbil-
dung (= Duale Ausbildung). Vorausset-
zung dafür ist die Erfüllung der 9-jährigen
Schulpflicht und eine Lehrstelle in einem
Ausbildungsbetrieb. Die Ausbildung erfol-
gt überwiegend im Ausbildungsbetrieb
und begleitend dazu in der
Berufsschule. Die Berufsschule vermit-
telt den theoretischen Hintergrund, den
du für die erfolgreiche Ausübung deines
Berufs benötigst.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtige Aufgaben und Tätigkeiten

technische Unterlagen und Pläne lesen
und anwenden

Arbeitsschritte, Arbeitsmittel und Arbeits-
methoden festlegen

Arbeitsabläufe planen und koordinieren

Materialien und Werkstoffe auswählen,
beschaffen und prüfen

Bleche und Metallteile für den Fahrzeug-
bau von Hand und maschinell bearbeiten
und formen

Karosserie- und Aufbauteile für Fahrzeuge
anfertigen; z. B. Rahmen, Fahrgestelle, An-
hänger, Anhängerteile, Verkleidungen, Ge-
häuse

dabei verschiedene Verfahren und Method-
en der Metallbautechnik anwenden wie z.
B.: Bohren, Schweißen, Schleifen, Sägen,
Löten, Warm- und Kaltbiegen, Autogen-
und Elektroschweißen, Stemmen, Lochen,
Stanzen

Werkteile und Konstruktionen zusammen-
bauen und an den Fahrzeugen montieren

Hydraulik- und Pneumatikbauteile ein-
bauen, Bremsanlagen zusammenbauen
und einbauen

Elektro- und Elektronikanlagen instal-
lieren, Funktionen einstellen

Sicherheitsvorschriften, Normen und
Umweltstandards berücksichtigen

Oberflächenbehandlungen durchführen, z.
B. Lackieren, Versiegeln, Einölen, Korro-
sionsschutz auftragen

Qualitätskontrollen und Maßnahmen zur
Qualitätssicherung durchführen

technische Daten erfassen und dokumen-
tieren

Anforderungen

Auge-Hand-Koordination
gute körperliche Verfassung
Lärmunempfindlichkeit

Datensicherheit und Datenschutz
gestalterische Fähigkeit
gutes Augenmaß
handwerkliche Geschicklichkeit
räumliches Vorstellungsvermögen
technisches Verständnis
Zahlenverständnis und Rechnen

Kommunikationsfähigkeit
Kund*innenorientierung

Aufmerksamkeit
Beurteilungsvermögen / Entscheidungs-
fähigkeit
Flexibilität / Veränderungsbereitschaft
Sicherheitsbewusstsein
Umweltbewusstsein

Kreativität
Planungsfähigkeit
systematische Arbeitsweise


